
• 1. Tag: Wien–Heraklion. 

12.05-18.10 Uhr Flug Wien-Athen-Heraklion

(+1 h). Hotel Magda***.

• 2. Tag: Heraklion. 

Vom venezianischen Hafen aus Blick auf die

Stadt Heraklion . Besuch im Archäologi-

schen Nationalmuseum mit herrlichen Expo-

naten aus Kretas Hochblüte. Die Palastanlage

von Knossos war Sitz des Königs Minos und

ist ein Musterbeispiel minoischer Baukunst.

Hervorragend dokumentiert wird das Men-

schenopfer von Anemospilia zur Abwehr des

Erdbebens von 1700 v.Chr. im Museum von

Archanes. 70 km. 

• 3. Tag: Heraklion–Rethymnon. 

Das Ausgrabungsgelände von Gortys war

schon in minoischer Zeit besiedelt und spä-

ter Hauptstadt der römischen Provinz. Auch

Phaistos zeigt eine minoische Palastanlage.

Es erschließen sich uns die labyrinthhaft

erscheinenden Bauformen der einstmals

reich geschmückten Höfe und Säle. Wir

erreichen den minoischen Landsitz von

Hagia Triada. Ein typisch kretisches Dorf

sehen wir in Spili mit einer venezianischen

Brunnenanlage. Fahrt zum Kloster Arkad-

hi, dem nationalträchtigen Symbol der kre-

tischen Freiheit. 180 km. Hotel Macaris***.

• 4. Tag: Rethymnon: Chania.

Die „Fortezza“ von Rethymnon wurde ab

1571 von den Venezianern errichtet und war

als Bollwerk gegen die drohende

Türkengefahr gedacht. Besichti-

gung des Archäologischen Museums. Cha-

nia hat sein mittelalterliches Flair gut erhal-

ten. Es erinnert mit seinen Kuppeln und

Minaretten noch sehr an die Zeiten der tür-

kischen Besatzung. Ein Ausflug führt uns

zur Halbinsel Akrotiri mit einem bezau-

bernden Blick auf die Sudabucht und die

Weißen Berge. Hier besuchen wir eines der

Klöster Aghia Trias oder Gouvernetou,

Beispiele der byzantinisch-kretischen Kunst.

180 km.

• 5. Tag: Rethymnon–Agios Nikolaos. 

Besichtigung der minoischen Ausgrabun-

gen von Mallia. Auf der Hochebene von

Lassithi dienen tausende Windmühlen zur

Bewässerung der Felder. Begehung der

Zeushöhle. Gut erhaltene Freskenreste

bewundern wir im Kloster Kera mit seiner

wundertätigen Marien-Ikone. Wunderschön

liegt Agios Nikolaos am Wasser. 150 km.

Hotel Santa Marina***.

• 6. Tag: Agios Nikolaos. 

Das Archäologische Museum in Agios

Nikolaos zeigt den Totenschädel mit der

Münze zwischen den Zähnen: der Obolus

für die Fahrt über den Fluss Styx ins Toten-

reich. Ein Besuch gilt dem minoischen

Von 3000 bis 1200 entwickelte sich auf Kreta ein Zentrum blühender Zivi-
lisation mit Kontakten zu Anatolien und Ägypten. Neunzig unabhängige
Städte hatte die Insel, Knossos war die Hauptstadt des König Minos.
Spiel, Lebensfreude und Friedfertigkeit zeichneten die Gesellschaft aus.
Verehrt wurde der Kreislauf des Lebens als Ausdruck des weiblichen Pflege-
triebes und nicht der Krieg und seine Helden als Ausdruck des männlichen
Jagdtriebes. Die Kreter spielten in der Geschichte des antiken Griechen-
lands keine Rolle. Das 1000jährige Byzantinische Reich erhielt sich in Klö-
stern und Kirchen. Etwa 450 Jahre lang herrschte sodann Venedig und errichtete zahlreiche Festungsbauten. 
Von 1645-1889 regierte das osmanische Reich die Insel und hinterließ Moscheen mit Minaretten und Bäder mit Kuppeln. 

Die Insel der Minoer

Leitung:  Roswitha Walch-Badouvas, Kunstgeschichte; u.a.

Palast von Zakros, einer ausgedehnten Anla-

ge, die ein Zentrum des Orienthandels war.

Der Komplex umfaßt die Palastanlage, den

Hafen und eine Nekropole. Fahrt zum

Kloster von Toplu, das wahrschein-

lich schon im 14. Jh. entstand. Kur-

zer Abstecher nach Itanos mit herr-

lichem Blick aufs Meer. 180 km.

• 7. Tag: Agios Nikolaos–Heraklion. 

Die herrliche Panajia-Kera-Kirche bei

Kritsa ist ein einzigartiges Beispiel

byzantinscher Malerei. In Gournia

besichtigen wir die Ruinen der minoi-

schen Stadt mit Marktplatz, Palast,

Straßen und Heiligtum. Stadtrund-

gang in Ierapetra und Besuch des Archäolo-

gischen Museums. Die Stadt hatte ihre Hoch-

blüte erst in der griechisch-römischen Epo-

che. Sie besitzt noch das alte venezianische

Kastell aus dem 13. Jh. 180 km. 

Hotel Magda***.

• 8. Tag: Heraklion–Wien. 

Flug Heraklion–Athen–Wien: 

10.35-16.30 Uhr. 

51

8 Tage Linienflug/Bus, Halbpension

Termin: Sa 22. 05. - Sa 29. 05. 2010

Pauschalpreis: ™ 1.490
Einbettzimmer ™ 190

Leistungen: 
Flüge mit Olympic inklusive aller Gebühren,
klimatisierter Bus, Hotels***(Du/WC),
Halbpension, alle Besichtigungen inklusive
Eintrittsgebühren, Reiseliteratur, qualifizier-
te Reiseführung. 

Teilnehmerzahl: min. 12/max. 30 Pers.
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